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Spannendes Surflager des Jugendtreffs 
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Die Jugendarbeiter Marion Heeb und Jürgen Kratzer verreisten mit 14 Jugendlichen ins Surflager. Bild: pd
Auch in diesen Sommerferien bot der Jugendtreff «Jugendegg» in Altstätten ein attraktives Sommerlager für junge Leute an. Die Reise führte an den Starnbergersee, wo die 14 Jugendlichen fleissig surfen lernten und auch viel anderes erlebten. 

Altstätten. Marion Heeb und Jürgen Kratzer zelteten mit 14 Jugendlichen in St. Heinrich am Starnbergersee. Täglich wurden sie rund vier Stunden durch professionelle Surflehrer in die Kunst des Windsurfens eingeführt. Die Jugendlichen lernten, wie man ein Segel aufbaut und wie es richtig in den Wind gestellt wird, damit man zügig über das Wasser gleiten kann. Der Wind meinte es auch gut und blies von wenig bis stark, damit auch alle auf ihre Kosten kamen. Am letzten Kurstag absolvierten die Kursteilnehmenden eine theoretische und praktische Prüfung, welche alle mit Bravour bestanden und nun stolze Besitzer eines internat. Surfscheins sind. Zusammen wurden auch Ausflüge ins benachbarte Städtchen oder nach München ins Bavaria- Filmstudio unternommen. Trotz manchmal rauem Wind und Regen um die Ohren bewiesen die Teens Durchhaltewillen und stiessen zeitweise an ihre Grenzen. Die vorgängig gemeinsam erarbeiteten Ziele (Infoabend mit den Jugendlichen, Eltern und Jugendarbeitende) konnten zur Zufriedenheit aller erreicht werden. Durch diese intensive Woche wurden auch die Gemeinschaft gepflegt und neue Freundschaften geschlossen.

Für die Jugendarbeitenden verlief dieses thematische Sommerlager sehr erfreulich, auch was das tatkräftige Mitwirken der Jugendlichen z. B. beim Zelten, Kochen, Surfen und der Freizeitgestaltung betrifft. Sie zeigten sich in der Auswertung begeistert vom Lagerangebot der Jugendarbeit. Unter diesen Voraussetzungen wird auch im kommenden Jahr nebst der Projektwoche Jump ein Sommerlager angeboten. 
Weitere Infos auf www.jugend-altstaetten.ch. (pd) 
